
Predigtgottesdienst am 14. Februar 2021 in der Reformationskirche  
Estomihi, Sonntag vor der Passionszeit 

 
EG 449,1.8 Die güldne Sonne 
 
1. Die güldne Sonne 
voll Freud und Wonne 
bringt unsern Grenzen 
mit ihrem Glänzen 
ein herzerquickendes, liebliches Licht. 
Mein Haupt und Glieder, 
die lagen darnieder; 
aber nun steh ich, 
bin munter und fröhlich, 
schaue den Himmel mit meinem Gesicht. 

8. Alles vergehet, 
Gott aber stehet 
ohn alles Wanken; 
seine Gedanken, 
sein Wort und Wille hat ewigen Grund. 
Sein Heil und Gnaden, 
die nehmen nicht Schaden, 
heilen im Herzen 
die tödlichen Schmerzen, 
halten uns zeitlich und ewig gesund. 

Text: Paul Gerhardt 1666 
Melodie: Johann Georg Ebeling 1666 

 
_____________________________________ 
 
 
Nach Psalm (gesprochen):  
Lit.: Kyrie eleison  
     Gem.: Herr, erbarme Dich.  
Lit.: Christe eleison  
     Gem.: Christe, erbarme Dich.  
Lit.: Kyrie eleison  
     Gem.: Herr, erbarm Dich über uns.  
Lit.: Ehre sei Gott in der Höhe ...  
     Gem.: ... und auf Erden Fried,  
     den Menschen ein Wohlgefallen.  
Lit.: Der Herr sei mit euch.  
     Gem.: Und mit deinem Geist.  
 
 
 

 
 

 
 
_____________________________________ 
 
Psalm 31 im Wechsel 
 
HERR, auf dich traue ich,  
lass mich nimmermehr zuschanden werden,  
errette mich durch deine Gerechtigkeit! 

Neige deine Ohren zu mir, hilf mir eilends!  
Sei mir ein starker Fels und eine Burg,  
dass du mir helfest! 

Denn du bist mein Fels und meine Burg,  
und um deines Namens willen 
wollest du mich leiten und führen. 

Du wollest mich aus dem Netze ziehen,  
das sie mir heimlich stellten;  
denn du bist meine Stärke. 

In deine Hände befehle ich meinen Geist;  
du hast mich erlöst, HERR, du treuer Gott. 

Ich freue mich und bin fröhlich über deine Güte,  
dass du mein Elend ansiehst 
und kennst die Not meiner Seele 

und übergibst mich nicht in die Hände des Feindes;  
du stellst meine Füße auf weiten Raum. 

Meine Zeit steht in deinen Händen.  
Errette mich von der Hand meiner Feinde  
und von denen, die mich verfolgen. 

Lass leuchten dein Antlitz über deinem Knecht;  
hilf mir durch deine Güte! 
    (Psalm 31, 2-6.8-9.16-17) 
 
 
 
 



EG 401,1.4 Liebe, die du mich zum Bilde 
 
1. Liebe, die du mich zum Bilde 
deiner Gottheit hast gemacht, 
Liebe, die du mich so milde 
nach dem Fall hast wiederbracht: 
Liebe, dir ergeb ich mich, 
dein zu bleiben ewiglich. 

4. Liebe, die du Kraft und Leben, 
Licht und Wahrheit, Geist und Wort, 
Liebe, die sich ganz ergeben 
mir zum Heil und Seelenhort: 
Liebe, dir ergeb ich mich, 
dein zu bleiben ewiglich. 

Text: Johann Scheffler 1657,  
Str. 4 Frankfurt/Main 1695 
Melodie: Komm, o komm, du Geist 
des Lebens (Nr. 134) 

 
_____________________________________ 
 
 
 
 
 
 
Nach Vaterunser (gesprochen): 
Lit.: Gehet hin im Frieden des Herrn. 
Gem.: Gott sei ewiglich Dank. 

 

EG 391,1-4 Jesu, geh voran 
 
1. Jesu, geh voran 
auf der Lebensbahn! 
Und wir wollen nicht verweilen, 
dir getreulich nachzueilen; 
führ uns an der Hand 
bis ins Vaterland. 

2. Soll’s uns hart ergehn, 
lass uns feste stehn 
und auch in den schwersten Tagen 
niemals über Lasten klagen; 
denn durch Trübsal hier 
geht der Weg zu dir. 

3. Rühret eigner Schmerz 
irgend unser Herz, 
kümmert uns ein fremdes Leiden, 
o so gib Geduld zu beiden; 
richte unsern Sinn 
auf das Ende hin. 

4. Ordne unsern Gang, 
Jesu, lebenslang. 
Führst du uns durch raue Wege, 
gib uns auch die nöt’ge Pflege; 
tu uns nach dem Lauf 
deine Türe auf. 

Text: Nikolaus Ludwig von Zinzendorf (1721) 1725, 
London 1753, bearbeitet von Christian Gregor 1778 
Melodie: Adam Drese 1698 

 
 

  

 

Die Kollekte wird nur am Ausgang gesammelt und hälftig auf folgende Kollektenzwecke verteilt: 

• Blaues Kreuz 
Das Blaue Kreuz unterstützt als Suchthilfeverband suchtgefährdete und suchtkranke Menschen 
sowie ihre Angehörigen.  

• Hilfen für bedürftige Familien 
Einrichtungen der Diakonie bieten in schwierigen Situationen praktische Hilfen, Beratung und 
Coaching für Eltern und ihre Kinder. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
Die ökumenischen Exerzitien im Alltag finden in diesem Jahr in veränderter Form statt. Bitte beachten 
Sie hierzu die Handzettel am Ausgang. Eine Anmeldung ist erforderlich.  


